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Herren Kreisliga Gr. Nord

TSV Röhrenfurth 04 IV : TuS 1862/1911 Fritzlar III 
Montag, 06.03.2023, 19:30 Uhr

Spieltag 19 für den TSV Röhrenfurth 04 IV: TSV Röhrenfurth 
04 IV und TuS 1862/1911 Fritzlar III trennen sich 
unentschieden

Das war nichts für schwache Nerven: Mit 8:8 in den Spielen und mit 32:27 Sätzen trennten sich die
Spieler des TuS 1862/1911 Fritzlar III beim Auswärtsspiel in der Herren Kreisliga Gr. Nord am
Montagabend vom TSV Röhrenfurth 04 IV. Rund 180 Minuten dauerte das Match, ehe das
Schlussdoppel Fürmeier / Lohr das Unentschieden im letzten Spiel dieses Mannschaftskampfes
einfuhr. Einen großen Beitrag zur Punkteteilung leistete Manfred Struck, der in seinen Spielen an
diesem Tag ungeschlagen blieb.

Zum Auftakt des Mannschaftkampfes standen sich zunächst die Eröffnungsdoppel der Teams
gegenüber. Einen umkämpften Erfolg feierten Fürmeier / Lohr beim 11:3, 8:11, 8:11, 11:8, 11:5
gegen Topsakal / Lokk, mit dem sie einen Punkt für ihre Mannschaft beisteuerten. Recht kurzen
Prozess machten Dietrich / Müller beim 11:9, 11:7, 11:1 mit Lange / Helmerich. Da gab es nichts zu
rütteln. Wenig Gegenwehr leisteten wenig später Gerlach / Wagner bei ihrer Drei-Satz-Niederlage
gegen Lange / Struck. Der Zwischenstand nach den Doppeln lautete derweil 2:1. Weiter ging es nun
mit den Einzeln. Keine Chancen ließ indes Sven Fürmeier am Nachbartisch beim 11:3, 11:4, 11:6
seinem Gegner Dirk Lange. Stephan Lohr verlor dann sein Spiel gegen Harun Topsakal unterm
Strich eindeutig und überraschend nach Sätzen mit 0:3. Beim Spielstand von 3:2 ging es nun weiter,
als das mittlere Paarkreuz die nächsten Spiele bestritt. So gut wie gewonnen schien das Spiel von
Andreas Dietrich gegen Tim Helmerich, als es zwischenzeitlich 2:0 hieß. Am Ende hatte Tim
Helmerich jedoch die richtige Taktik gefunden und siegte noch mit 11:7, 11:4, 7:11, 4:11, 7:11.
Gerhard Müller war im Einzel gegen Bernhard Lange nicht zu stoppen und gewann ungefährdet mit
3:0. Bevor sich dann wenig später das untere Paarkreuz gegenüberstand, stand es zu diesem
Zeitpunkt 4:3. So gut wie gewonnen schien das Spiel von Harald Gerlach gegen Manfred Struck, als
es zwischenzeitlich 2:0 hieß. Am Ende hatte Manfred Struck jedoch die richtige Taktik gefunden und
siegte noch in fünf Sätzen. Eine umkämpfte Niederlage gab es für Tobias Wagner beim 9:11, 14:12,
11:6, 9:11, 7:11 gegen Dimitri Lokk. Beim Stand von 4:5 gingen die Spitzenspieler des TSV
Röhrenfurth 04 IV und des TuS 1862/1911 Fritzlar III in die Box. Chancenlos war Sven Fürmeier
gegen Harun Topsakal nicht, aber mehr als ein 9:11, 11:6, 9:11, 4:11 war nicht zu holen. Stephan
Lohr überzeugte im Match gegen Dirk Lange, das er ohne Satzverlust siegreich gestaltete und somit
einen Punkt auf der Habenseite für die Heimmannschaft verbuchen konnte. Durch das Ergebnis
dieses Einzels liegt die Saison-Bilanz von Lohr nun bei 13:3, während Lange bislang 6 Siege und 4
Niederlagen zu verzeichnen hat. Passende spielerische Mittel hatte Andreas Dietrich letztlich an der
Hand, um sich gegen Bernhard Lange durchzusetzen, somit stand es am Ende 3:0. Durch diesen
Erfolg hat Dietrich nun einen weiteren Erfolg auf der Habenseite, so dass seine Bilanz nun bei 9:10
steht. Der neue Zwischenstand war 6:6. Der gute Start half im Endeffekt nichts, so dass Gerhard
Müller eine Niederlage in vier Sätzen gegen Tim Helmerich kassierte. Mit 3:1 hatte Harald Gerlach
im Doppel gegen Dimitri Lokk die Nase vorn und verbuchte somit einen auf Basis der TTR-Werte
überraschenden Erfolg. Trotz des Satzverlustes wurde es dann unterm Strich also doch noch ein
eher sicherer Sieg. Durch diesen Gewinn weist die Saison-Bilanz von Gerlach nun 3 Siege bei 8
Niederlagen aus. Die gewinnbringende Taktik fehlte indessen Tobias Wagner bei seiner 0:3-
Niederlage gegen Manfred Struck ab Ballwechsel 1. Seit Beginn der Saison war dies der 7. Sieg von



Dieser Text wurde softwareunterstützt auf Basis der Daten aus click-TT vom 07.03.2023 (08:14) erstellt. Aktuell werden von der 
myTischtennis-Textmaschine die folgenden Spielsysteme abgedeckt: Sechser-Paarkreuz-System, Werner-Scheffler-System, 
Bundessystem und Braunschweiger System (die Letztgenannten auch mit "Durchspielen"). 

Struck, während die Anzahl an Niederlagen weiterhin bei 16 verbleibt. Bevor die beiden Doppel final
gegenübertraten, stand es 7:8 für die Gäste. Im abschließenden Schlussdoppel ging es dann um
alles. Fürmeier / Lohr waren im Doppel gegen Lange / Helmerich nicht zu stoppen und gewannen
überzeugend mit 3:0. Wie eng das gesamte Spiel war, zeigt auch der Verlauf der einzelnen Sätze,
die alle mit nur zwei Punkten Differenz endeten. Damit fand der Mannschaftskampf diesmal keinen
Sieger.

Durch dieses Unentschieden hat der TSV Röhrenfurth 04 IV in der Saison nun 11 Saison-Siege, 4
Niederlagen bei 4 Unentschieden zu verzeichnen. Das nächste Spiel steht dann am 20.03.2023
gegen den TSV 07 Ellenberg bevor. Für den TuS 1862/1911 Fritzlar III steht nach diesem Ergebnis
die Partie gegen den TSV Adelshausen am 08.03.2023 vor der Tür, in das mit einem
Punkteverhältnis von 13:23 ins Rennen gegangen wird.

 Statistik:
 TSV Röhrenfurth 04 IV

Doppel: Fürmeier / Lohr 2:0, Dietrich / Müller 1:0, Gerlach / Wagner 0:1 
Einzel: S. Fürmeier 1:1, S. Lohr 1:1, A. Dietrich 1:1, G. Müller 1:1, H. Gerlach 1:1, T. Wagner 0:2 

 TuS 1862/1911 Fritzlar III
Doppel: Lange / Helmerich 0:2, Topsakal / Lokk 0:1, Lange / Struck 1:0 
Einzel: H. Topsakal 2:0, D. Lange 0:2, B. Lange 0:2, T. Helmerich 2:0, D. Lokk 1:1, M. Struck 2:0


